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INTER NET-KOLUM NE

Sieben auf einen

Streich
Die

jüngste Entscheidung der ICANN, sieben neue

«Domains» einzuführen, wird das Durcheinander

in der Internet-Struktur weiter erhohen und eine

Flut von Rechtsstreitigkeiten auslosen Die ICANN (Internet

Corporation for Assigned Names and Numbers) ist die

Organisation, die im Auftrag der amenkamschen Regierung

eine Losung fur das derzeit grosste Logikproblem finden

soll Ordnung in das Chaos des Internet zu bringen Nach

langen Diskussionen hat die Organisation vor kurzem
sieben neue Domains genehmigt, die die beliebten Endungen
« com», « net», « org» und vier weitere, diejedoch nur sehr

eingeschränkt verwendet werden, erganzen sollen

Es handelt dabei sich um folgende Domains « aero» ist

fur Luftfahrtgesellschaften gedacht und wird von der SITA

(Societe internationale de telecommunications aeronauti-

ques) verwaltet, « biz» fur Handelsunternehmen, « coop»,
verwaltet von der Vereinigung amerikanischer

Kooperativen, fur Kooperativen, « mfo» fur Informationsseiten,

« museum» fur Museen und Galenen, « name», fur private
Internetseiten und « pro» fur professionelle Seiten

Bereits anhand dieser Liste lasst sich das Durcheinander

erahnen, das Internet-Surfer erwartet, wenn gegen Ende des

Jahres die ersten Adressen mit diesen Domain-Namen

auftauchen werden, zB «ubsbiz», «swissair aero» oder

«giussam name» Wie unterschieden sich eigentlich « biz»,

« pro» und das bestehende « com» genau7 Und wie soll man

diejenigen, die derzeit die Endung « com» verwenden, wie

beispielsweise die «New York Times», dazu veranlassen,

stattdessen « info» zu benutzen7

Die ICANN hatte die einmalige Chance, zumindest

einen Teil der Unordnung bei den heutigen Domam-Namen

aufzuräumen - aber sie hat sie nicht genutzt Der Organisa¬

tion lagen 120 Vorschlage fur neue Domam-Namen vor Die

Vorgehensweise der Organisation war nicht klar, der Bencht

zur Bewertung nicht eindeutig verfasst Die Notwendigkeit

einer Domain wie « coop», die fur eine rein amerikanische

Verwendung gedacht zu sein scheint, ist im Grunde un¬

verstandlich Dagegen wurden mehrere

Vorschlage von allgemeinem Interesse nicht

berücksichtigt
Die Weltgesundheitsorganisation hatte

beispielsweise fur die Einfuhrung der

Endung « health» plädiert, die sie selbst

verwalten wollte Auf diese Weise hatte sich

die Qualltat medizinischer Informationen

im Internet wesentlich besser kontrollieren lassen, denn nur
die von der WHO genehmigten Seiten hatten diese Domain-

Endung fuhren dürfen Ebenso hatte zu einer klareren

Struktur beigetragen, die Endung « kids» fur Seiten, die fur

Kinder unter einem bestimmten Alter gedacht sind, zu

verwenden, oder Seiten mit pornographischem Inhalt zu

zwingen, sich durch « xxx» zu outen

Die Entscheidung der ICANN dagegen wird noch mehr

Ol ms Feuer des Cyber-Squattmg, des unbefugten Nutzens

der Namen von Unternehmen oder bekannten Persönlichkeiten,

giessen und den Anwalten und Schlichtungskom-

missionen, wie beispielsweise der Weltorganisation fur

geistiges Eigentum (WIPO) mit Sitz m Genf, zusätzliche Arbeit
verschaffen Die Vermittler der WIPO mussten bis heute

rund tausend Streitfalle schlichten, indem sie Cybersquatter

anwiesen, z B den Domam-Namen «madonna com» an die

Sangenn und etwa hundert Vanationen des Namens Harry
Potter, wie «findharrypotter com» oder «harrypottermo-

vie com», an die Filmgesellschaft Warner Bros zurückzugeben

Der Sanger Stmg, der «stmgcom» fur sich

beanspruchte, wurde dagegen abgewiesen, weil das Wort «stmg»
als gangiges Wort m der englischen Sprache gilt

Damit nicht genug Lander, deren nationale Domam-

Namen - wie « ch» fur die Schweiz - eine mögliche
kommerzielle Bedeutung haben, haben damit begonnen, diese zu

Geld zu machen Die Insel Tuvalu beispielsweise verkauft ihre

Domain « tv» an Fernsehsender, Moldawien bietet Ärzten

« md», das englische Kürzel fur «medical doctor», an, und

Laos hat die Unternehmen aus Los Angeles (« la») im Visier

32 HORIZONTE MARZ 2001


	Sieben auf einen Streich

